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M" W. Beru, Samstag, deu Ftî Dezember 1846.
Nie Militärzeitung erschcint alle vierzehn Tage, einen halben Bogen stark, und kostet ähnlich an Batzen, portofrei durch den Kanton Bern zo Bz. Die Abonnenten dc

ÄcrfassungSfreundes jedoch erhalten die Militärzeitung, ali-B ilagc zu diesem, gratis. Man abonnir» in Bern bei dem Verleger Chr. Fischer oder bei dem nächsten Postamtc.

Inland
Bern. Der Stand der bewaffneten Macht

Kantons Bern betrug auf den 3t. Dezember 1842:

An Kontingentstruppen:

des

Auszug
Landwehr (ehemalige Reserve)

An älterer Landwehr:
ehemalige Marschbataillone
Stammlandwehr «

14,814 Mann.
6,327

21,141 Mann.

6,528 Mann.
10,324

16,852 Mann.
Total 37,993 Mann.

Die ältere Landwehr ist bewaffnet, aber nicht orga-
nisirt. — Die Stadtbürgerwache zählt 79, das Studcnten-
corpö 100 Mann.

Im Jahre 1842 erhielt die Militärmacht einen
Zuwachs von 1970 Mann, welche in den Auszug eintraten.

In die Landwehr traten 744 Mann über; der Abgang
ist folgender:

Nach vollendeter Dienstzeit (wegen erreichten gesetzlichen

Aliers) wurden aus der Landwehr entlassen 671 M.
Verstorben sind 157 "
Aus mebrfachen (meist ärztlichen) Gründen wurden

entlassen 293
Vermißt wurden 18

Total 1139 M.
Es fanden folgende Offiziersbesörderungen statt: beim

Auszuge 94, bei der Landwehr 27 ; 29 Kadeten und 24
Unteroffiziere (zusammen 53) wurden zu Offizieren ernannt.

Die sämmtlichen Militärkosten betrugen Fr. 361.433,
Btz. 16. Darin ist jedoch der Beitrag des Standes Bern
an die Kosten des eidgenössischen Lagers zu Thun nicht
inbegriffen, weil die Ausmittelung der sämmtlichen Kosten
desselben am Ende des JahreS 1842 noch nicht
stattgefunden hatte.

— Das Militärbudget für 1844 beläuft sich im

Ganzen aus Fr. 401,406.

Davon beträgt die Kleidung von 32 Sappeur-, 116
Artillerie-, 75 Train-, 40 Reiter-, 115 Scharsschützen-
und 1822 Jnfantcrierekruten Fr. 67,398
die Reparaturen alter Kleidungsstücke, sowie

die Anschaffung von 800 Kaputröcken 14,600
und die Equipements - Entschädigungen an zu

Offizieren beförderte Unteroffiziere » 1,400

Zusammen Fr. 83,398
Die Rekruteninstruktion (von 2751 Mann) aller

Waffen und Remonte der reitenden Jäger,
ihre Kadreö inbegriffen, belauft sich auf Fr. 90,075

Dazu die Instruktion von 40 Kadeten „ 2774
und des Depots: 70 M. Jnstruktoren, Frater,

Tambouren und Trompeter „ Zgyg

Zusammen Fr. 95,649
Die Wiederholungskurse im Ganzen Fr. 42,595
Die Organisation von zwei und die Inspektion

von zwei Landwebrbataillonen
Die gesammte Instruktion (viel anderes, was

hier nickt besonders angeführt wird, noch
Inbegriffen) beläuft sich auf

Das Zeugbaus (unter Anderm Anschaffung
von 500 Perkussionsflinten und 50 Sappeur-
Säbeln) ist in Rechnung für

Im Jabr 1844 findet kein Kantonallager statt,
dagegen sendet Bern zwei Bataillone in das eidgenössische
Lager.

8000

„ 209,531

42,374

Ehrerbietige Bitte des Offiziersvereines des Kantons

Bern an den Gr. Rath der Republik Bern.

Hochgeachteter Herr Landammann! Hochgeachtete
Herren!

Der O'fiziersverein des Kantons Bern hat in seiner
heute in Jnterlaken abgehaltenen Hauptversammlung
beschlossen, an den Großen Rath der Republik die ebenso
ehrerbietige als dringende Bitte zu richten, »derselbe möchte
vorläufig, sowie sich nämlich die geeigneten Personen
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